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Der IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 
4* Dezember 1930 durch den Vorsitzenden Richter Kal und 
die Richter Zorn» Fuchs* Br. Lang und Gärtner
beschlossen;

Die Beschwerde der Klägerin gegen die Rieht- 
Zulassung der Revision is Urteil des 8. Zi­
vilsenats - Entschddigungssenats - des Ober- 
lan&esgerichts Koblenz vom 1* Juni 1979 wird 
zurilekgevdesen.
Die &u3ergerichtllchon Kosten des Beschwerde- 
verfahrene trägt die Klägerin«

O r t! ad i
Das Urteil entspricht der ständigen Rechtsprechung 

des Bundesgerichtshofs (RzV 1973# 229} vgl« BVerfÖ Rstf 1979* 
71 Rr« 29) und wirft Reine ungeklärten Rechtsfragen auf«

Kai Gärtner


